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EIN HERZ FÜR STREUNER E.V.



Als seriöser und nachhaltig agierender Tierschutzverein ist  
uns Transparenz sehr wichtig. Deswegen legen wir in diesem 
Bericht all unsere Einnahmen und Ausgaben offen.

TRANSPARENZ  
IM TIERSCHUTZ GEMEINNÜTZIGKEIT

Der Verein „Ein Herz für Streuner e.V.“ ist durch Bescheinigung 
des Finanzamtes München mit Bescheid vom 16.09.2021 als 
gemeinnützig anerkannt. Es wird bestätigt, dass Zuwendungen 
nur zur Förderung des Tierschutzes verwendet werden (§52  
Abs 2 Satz 1 Nr. (n) 14 AO). Der Verein ist berechtigt, sowohl 
für Fördermitgliedsbeiträge als auch für Spenden, die ihm zur  
Verwendung für die Erfüllung satzungsgemäßer Zwecke  
zugewendet werden, Zuwendungsbestätigungen nach amtlich 
vorgeschriebenem Vordruck (§50 Abs. 1 EStDV) auszustellen.  



das Jahr 2023 war für uns alle eine Zeit voller Herausforde-
rungen und Unsicherheiten. Sowohl Menschen als auch Tiere 
waren von zahlreichen Krisen betroffen, die uns oft an unsere 
Grenzen brachten. Doch gerade in solchen Zeiten zeigt sich  
die wahre Stärke einer Gemeinschaft.

Als Vorstand des Tierschutzvereins Ein Herz für Streuner e.V. 
möchten wir uns von Herzen bei Ihnen allen bedanken. Ihre 
unermüdliche Unterstützung und Ihr Engagement haben es uns 
ermöglicht, unsere Arbeit in Rumänien fortzusetzen und vielen 
Tieren in Not zu helfen. Auch ein großes Dankeschön geht an 
unser ehrenamtliches Team, das nicht aufhört zu kämpfen.

Auch in 2023 lag unser Fokus auf der Kastration von Hunden 
und Katzen. Die einzige Möglichkeit, um das Elend an der 
Wurzel zu packen. Parallel dazu versuchen wir konstant, die 
Bedingungen der Tiere in den Sheltern – trotz Überfüllung –  
zu verbessern und die Notfälle zu versorgen, die leider auch  

LIEBE  
UNTERSTÜTZERINNEN,
LIEBE UNTERSTÜTZER

in 2023 stark angestiegen sind. Das Jahr 2023 war ein sehr 
hartes Jahr, mit vielen Herausforderungen, gepaart mit Angst 
und starker Verzweiflung.

Ihre Spenden, Ihr Zuspruch und Ihre Liebe zu den Tieren haben 
einen großen Unterschied gemacht. Gemeinsam haben wir es 
geschafft, vielen Streunern ein besseres Leben zu ermöglichen 
und ihnen die Chance auf eine glückliche Zukunft zu geben.

Lassen Sie uns auch im kommenden Jahr zusammenstehen und 
weiterhin für die Tiere kämpfen, die unsere Hilfe so dringend 
benötigen. Wir sind zuversichtlich, dass wir gemeinsam noch 
viel erreichen werden.

Mit herzlichen Grüßen, 

Ihre Sandra Baumeister 
und Birgit Dietlein-Rauschenbach



In Zeiten von Armut, Krisen und Kriege leiden auch Tiere.  
Millionen von Katzen und Hunden kämpfen täglich ums  
Überleben auf Rumäniens Straßen und ebenso in überfüllten  
Tierheimen. Sie sind auf unser Mitgefühl und unsere Hilfe  
angewiesen, denn nur wenige Menschen übernehmen lokal  
Verantwortung für diese unschuldigen Geschöpfe. Der Tierschutz 
wird oft vernachlässigt, und es fehlt an Gesetzen für den artge-
rechten Umgang mit Tieren und dem Schutze dieser. Gesellschaft-
liche und politische Krisen verschärfen die Lage. 
Die Rettung der Tiere wird größtenteils von Tierschutzvereinen 
wie unserem, auf eigene Initiative organisiert, da staatliche 
Unterstützung fehlt. Viele lokale Tierschüt-zer:innen leben selbst 
in Armut und stoßen an ihre körperlichen und emotionalen 
Grenzen. Trotz dieser Widrigkeiten kämpfen sie unermüdlich für 
ihre schutzbedürftigen Vierbeiner. Die Situation ist ernst, und wir 
stehen ihnen zur Seite.
Ein Herz für Streuner ist heute einer der größten Tierschutz- 
vereine im Norden Rumäniens. Wir haben uns mit Leib und  
Seele den vierbeinigen Notleidenden verschrieben und wollen 
mit unserem engagierten Team so viel mehr erreichen: 

DRINGENDER  
HANDLUNGSBEDARF: DIE  
NOTLAGE VON STRASSEN- UND 
TIERHEIMTIEREN IN RUMÄNIEN

Ein tierleidfreies Rumänien. 
Das ist unsere Vision.
Wir wollen lebenswürdige Bedingungen für Hunde und Katzen schaffen 
und machen uns stark für ihre Bedürfnisse. Das ist unsere Mission.



Welche Vorurteile gibt es gegenüber dem  
Auslandstierschutz?
Ein häufiges Argument ist, dass die Aufnahme von Tieren aus 
dem Ausland die überfüllten deutschen Tierheime weiter belas-
tet. Seriöse Auslandstierschutzvereine kümmern sich aber auch 
weiterhin um die Tiere und die Familien. Sie stehen mit Rat und 
Tat zur Seite und unterstützen bei der Suche nach einem neuen 
Zuhause, falls Mensch und Tier doch nicht zusammenpassen 
oder sich Lebensumstände gravierend verändern.

Gibt es Bedenken hinsichtlich des Verhaltens der 
Hunde aus Rumänien?
Viele Menschen glauben, dass Hunde aus Rumänien grundsätzlich ver-
haltensauffällig sind. Zwar haben einige der Hunde traumatische Erleb-
nisse hinter sich, die Mehrheit der Tiere kann sich jedoch gut anpassen 
und integrieren. Eine umfassende Aufklärung der Familien gehört bei 
uns zum nachhaltigen Tierschutz, denn unser Ziel ist es, dass Mensch 
und Tier gut zusammenpassen und gemeinsam glücklich werden. 

KRITIK & VORURTEILE  
ZUM THEMA AUSLANDS-
TIERSCHUTZ: ZURECHT? 

Eine weitere häufige Sorge betrifft die Gesundheit 
der Tiere. Bringen alle Tiere aus Rumänien  
Krankheiten mit? 
Seriöse Tierschutzorganisationen arbeiten eng mit Tierärzt:innen  
zusammen, um sicherzustellen, dass alle Tiere untersucht, behandelt 
und geimpft werden. Die Gesundheit der Tiere liegt uns am Herzen, 
und es wird alles unternommen, dass sie gesund sind und bleiben. 
Auch die Familien werden umfassend aufgeklärt. Eine lebenslange 
Garantie auf Gesundheit gibt es auch beim Menschen nicht und und 
so ist es natürlich auch bei den Tieren. Daher raten wir immer dazu, 
eine Kranken- oder OP-Versicherung für ihre Tiere abzuschließen.

Wie steht es um die Legalität und Seriosität  
des Auslandstierschutzes?
Seriöser Auslandstierschutz wird manchmal mit illegalen  
Praktiken, wie z.B. dem gewerblichen Welpenhandel oder dem 
Geschäft mit Rassehunden aus dem Ausland verwechselt.  
Es gibt leider zahlreiche Fälle, in denen skrupellose Menschen 



die Notlage der Tiere ausnutzen, um Profit zu machen, was  
das Vertrauen in legitime Tierschutzorganisationen wie unsere, 
untergräbt. Wir appellieren an alle, sich zu informieren und  
diesen illegalen Handel, bzw. Zucht, nicht zu unterstützen.

Wie kann man diesen Vorurteilen entgegenwirken?
Diese Vorurteile basieren oft auf Missverständnissen und  
mangelnden Informationen. Es ist wichtig, sich umfassend zu 
informieren und die Arbeit seriöser Tierschutzorganisationen  
zu un-terstützen, die sich für das Wohl der Tiere einsetzen.  
Aufklärung und Transparenz im Auslandstierschutz können  
helfen, das Vertrauen der Öffentlichkeit zu gewinnen.

Was zeichnet einen seriösen Auslandstierschutz- 
verein aus? 
Ein seriöser Auslandstierschutzverein zeichnet sich durch  
mehrere wichtigen Merkmale aus:
1 Gemeinnützigkeit Der Verein sollte als gemeinnützig  

KRITIK & VORURTEILE  
ZUM THEMA AUSLANDS-
TIERSCHUTZ: ZURECHT? 

anerkannt sein, was bedeutet, dass er regelmäßig vom  
Finanzamt geprüft und überwacht wird.
2 Eine offizielle Erlaubnis nach §11, Abs.1, Nr. 5, 
TierSchG, der zuständigen Veterinärbehörde für die Verbrin-
gung/Einfuhr und Vermittlung von Wirbeltieren muss vorliegen
3 Transparenz Ein seriöser Verein legt großen Wert auf 
Transparenz in Bezug auf seine Finanzen und Aktivitäten. Dies 
bedeutet, dass Einnahmen und Ausgaben offengelegt werden 
und regelmäßig Berichte veröffentlicht werden.
4 Gesundheitsprotokolle Seriöse Organisationen stellen 
sicher, dass alle Tiere vor ihrer Ausreise tierärztlich untersucht, 
geimpft, entfloht, entwurmt werden und mit gültigem EU Heim-
tierausweis sowie Traces Dokument reisen. Die erwachsenen 
Tiere müssen alle kastriert sein.  
5 Nachhaltigkeit Der Verein sollte nachhaltig agieren und 
langfristige Lösungen für die Probleme der Tiere im jeweiligen 
Land anstreben. Im besten Fall sind das, u.a. Kastrationskampag-
nen, lokale Bildung und Aufklärung, die Verbesserung der Bedin-
gungen in Tierheimen und die Versorgung von Notfällen etc.



UNSER TUN LÄSST SICH IN  
VIER KERNAUFGABEN EINTEILEN: 

Verbesserung 
der Shelter

Eindämmung 
der 

Population

Tierrettung

Aufklärung  
& Empathie



ZAHLEN 
2023 Ausgaben

JAHRESERGEBNIS:  
GESAMTEINNAHMEN - GESAMTKOSTEN = -36.463 EURO 

1.953.563 €

Einnahmen
1.917.099 €

SCHUTZGEBÜHREN
994.854 €

SPENDEN
657.464 €

SPENDEN VIA FACEBOOK
97.365 €

KAUTION SICHERHEITSGESCHIRR
73.320 €

FÖRDERMITGLIEDSCHAFTEN 
52.196 €

SMILE, GOODING, STRIPE, TEAMING
34.942 €

BURDA SMS
3.400 €

SONSTIGE EINNAHMEN
3.334 €

MERCHANDISE
225 € ERSTMALIG EIN VERLUST IN DER 10-JÄHRIGEN VEREINSGESCHICHTE

TIERARZT RO
543.943 €

TRANSPORT
352.371 €

FUTTER
198.804 €

TIERARZT DACH
195.309 €

KASTRATIONEN
162.839 €

PENSION DT & Ö, INKL. STREUNERNEST
150.216 €

PENSION RO
144.042 €

SONSTIGE KOSTEN
96.774 €

SICHERHEITSGESCHIRR
71.411 €

GPS-TRACKER FÜR PFLEGESTELLEN
14.691 €

UST FINANZAMT
12.681 €

KOSTEN FÜR PS IN DT
10.482 €
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2023SPENDEN

9.151 EURO 
KONNTEN WIR 
AN SPENDEN 

ÜBER AMAZON 
SMILE UND 
GOODING
GENERIEREN

3.400 EURO  
KAMEN PER 

SMS BEI UNS AN

4.097 EURO 
ÜBER TEAMER, 
DIE 1 EURO IM 

MONAT AN UNS 
SPENDEN

97.365 EURO 
KONNTEN
WIR DANK  
FACEBOOK  
SPENDEN- 
AKTIONEN  
GENERIEREN

VETO  
SPENDEN- 

MARATHON
IM JAHR 2023. 
19.890 KG 

UND 30  
PALETTEN  
FUTTER

1

 
1.133 MONATLICHE PATEN

ENDE DEZEMBER 2023 

 
747 FÖRDERMITGLIEDER  
ENDE DERZEMBER 2023
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2023KERNBEREICH „VERBESSERUNG DER SHELTER“

Das Jahr 2023 war ein entscheidendes Jahr für uns. 
Wir sind stolz darauf, dass in unseren beiden öffentlichen  
Sheltern nicht getötet wird und dass wir dies in unserer lang- 
jährigen Partnerschaft mit den rumänischen Kolleginnen und 
Kollegen verhindern konnten. 

Doch dann der Schock Anfang 2023:  
Die Euthanasie aller Hunde stand plötzlich im Raum.

Der März 2023 wird unvergessen bleiben. Alle  
öffentlichen Shelter in Rumänien wurden plötz-lich durch die 
rumänische oberste Veterinärbehörde (ANSVSA) geprüft. So 
auch unser Shelter in Bistritia und in Baia Mare. Wir hörten von 
Schließungen und Euthanasie in ganz Rumänien. Die Monate 
von März bis Juni waren geprägt von Angst und Verzweiflung, 
denn beide Shelter waren weit überbelegt und benötigten drin-
gende Sanierungen. Zuerst bangten wir um die ca. 250 Hunde 
in Bistrita und direkt danach um die ca. 450 in Baia Mare.

Was hat uns in diese schwierige Lage gebracht? 
Öffentliche Shelter in Rumänien werden von lokalen Behörden 
verwaltet und müssen streunende Hunde verwahren. Sie dienen 
dazu, die Hunde von der Straße zu holen, wenn sich Menschen 
durch sie belästigt fühlen. Oft werden die Mittel für diese Unter-
bringung jedoch anderweitig verwendet, so dass Tierschutz- 
vereine, wie wir, einspringen müssen. Entscheidungen über  
Sanierungen und Optimierungen liegen bei den Behörden, auch 

wenn Tierschutzvereine die Kosten übernehmen. Dazu kommt, 
dass ein öffentliches Shelter keine Hunde ablehnen darf, die  
abgegeben werden oder von den Hundefängern gebracht  
werden. Das führt dazu, dass die öffentlichen Shelter –  
sofern sie nicht töten – immer maximal überbelegt sind. Das 
niederschmetternde Ergebnis: Ein sanierungsbedürftiges Shelter, 
aber zu viele Hunde (kein Platz) und keine Erlaubnis, um die 
Sanierungen durchzuführen. Das änderte sich schlagartig im 
Jahr 2023. 
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Große Herausforderungen, die zu Chancen wurden 
Regelmäßig wurden in Abstimmung mit der Stadt kleinere Sanie-
rungen durchgeführt, wie die Sanierung des Welpenhauses in 
2022 in Bistrița. Größere Maßnahmen, wie die Behebung des 
Wasserproblems, waren wegen Überfüllung nicht möglich. Die 
Stadt hätte uns unterstützen müssen, was leider nicht erfolgte. 
Es war ein Kampf gegen Windmühlen. So entstand ein Sanie-
rungsstau. Die Hunde standen monatelang teils knöcheltief im 
Wasser, da die Kanalisation nicht funktionierte und das Wasser 
zurück in die Kennel floss. Die Betonböden waren marode und 
brachen weg, so dass Löcher entstanden in denen sich Pfützen 
bildeten.

Mit der Inspektion durch die ANSVSA und den festgestellten 
Mängeln änderte sich die Situation. Zuerst waren wir vor Angst 
gelähmt, da die Tötung der Hunde angedroht wurde. Beide 
Shelter wurden geschlossen, was bedeutete, dass keine Hunde 
gebracht, aber auch nicht ausreisen durften. Ohne Platz  
konnten jedoch keine Sanierungen vorgenommen werden, und 
der Vorschlag zur Tötung für mehr Raum ließ uns verzweifeln.
Unsere Kolleg:innen in Bistrița kämpften mit den Behörden,  
um eine Vereinbarung zu treffen, dass wir alle notwendigen  
Sanierungen in acht Wochen schaffen würden. Gleichzeitig 
mussten genug Hunde aus dem Shelter geholt werden, damit 
die Renovierungen möglich waren. Ein Wettlauf mit der Zeit  
begann. 

In Baia Mare konnten wir leider keine ähnliche Vereinbarung 
treffen. Das Shelter war drei Monate  
geschlossen und keine Hunde konnten reisen. Unsere Kollegin-
nen und Kollegen mussten die Mängel trotz Überfüllung besei-
tigen. Die ständige Angst vor einer möglichen Tötung, wegen 
zu vielen Hunden im Shelter, war eine große Belastung für das 
Team. Wir nutzten die drei Monate, und kämpften, um für  
möglichst viele Hunde aus Baia Mare ein Zuhause zu finden. 
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Großoffensive:  
Rettung des öffentliches Shelter Bistrița
Nach dem ersten Schock sahen wir die Bedrohung als Chance. 
Endlich konnten wir die Sanierungen durchführen, die wir uns 
schon seit Jahren wünschten. Endlich bessere Bedingungen für 
die Hunde im öffentlichen Shelter Bistrița. Wir hatten lange für 
verbesserte Bedingungen gekämpft, aber immer mit vielen  
Widerständen der Stadt zu kämpfen. Endlich war die Stadt un-
ter Zugzwang und musste tätig werden. Wir bekamen endlich 
die notwendigen Freigaben und Befugnisse und konnten alles 
umsetzen, was wir schon lange tun wollten.

Mit vereinten Kräften haben wir einige Hunde vermittelt und die 
Stadt hat einen Aufnahmestopp an die Dog Catcher gegeben, 
so dass einige Wochen keine neuen Hunde in das Shelter  
gebracht werden durften. Die Renovierungsarbeiten begonnen: 
Betonierung der Gänge und Zwinger, neue Kanalisation,  
neues Dach und Fassade sowie ein fest installierter Schutz  
gegen Wind und Kälte an den Stirnseiten. Die Maßnahmen  
kosteten knapp 25.000 Euro. Die Stadt Bistrița profitierte  
davon, ohne einen Euro auszugeben.
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• Bessere Hygiene: Neuer Betonboden in den Zwingern  
und den Gängen wurde gegossen und versiegelt.  
Kosten: ca. 8.600 Euro

• Erneuerung der Klärgrube und der Kanalisation.  
Kosten: 2.000 Euro

• Zwei weitere größere Zwingerbereiche wurden gebaut.  
Kosten: ca. 7.000 Euro

• Die Zwingeraußenreihe im Hof wurde überdacht:  
Kosten: 1.400 Euro

• Die Außenfassade des Welpenhauses wurde neu  
verputzt und das Dach neu gedeckt.  
Kosten: ca. 3.000 Euro

• Napfhalter in den Zwingern installiert und ein Sichtschutz  
zwischen den einzelnen Zwingern errichtet, um den Hunden 
mehr Schutz zu bieten. 
Kosten: ca. 2.000 Euro

• Kameraüberwachung auf dem gesamten Gelände.  
Kosten: ca. 1.000 Euro

Gang im Haupthaus vor 
der Renovierung. Das 
Wasser steht überall in 
den Löchern der Böden. 

Betonierung der sechs 
Gänge sowie aller 

Zwingerbereiche
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VORHER
Fassade der sechs Gänge, 

die notdürftig jedes Jahr 
zum Winter, mit Planen 

geschützt wurden

NACHHER
Fest installierte Wände an 

den Fronten, um Regen, 
Schnee und Wind  

abzuhalten

 
ZUM VIDEO:  
BAU EINER NEUEN 
KANALISATION
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ZUM VIDEO:  
EIN NEUES DACH FÜR  
DIE ALTE ZWINGERANLAGE IM HOF

Dach der alten Zwingeranlage  
wird erneuert
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GRUNDIMMUNISIERUNG 
ALLER HUNDE – MIT DER 

5FACH-IMPFUNG PLUS  
TOLLWUT - SOWIE DIE  

ENTWURMUNG DER TIERE IN 
ALLEN SHELTERN, UM  

KRANKHEITEN ZU VERHINDERN

KERNBEREICH „VERBESSERUNG DER SHELTER“
Selbst die grundlegendsten Bedürfnisse der Tiere werden  
in Rumänien oft nicht erfüllt. Daher versorgen wir sie mit  
hochwertigem Futter, um den Hunger zu stillen. Wir bauen,  
reparieren und entwickeln ständig neue Ideen für eine bessere 

Unterbringung und mehr Lebensqualität. Regelmäßig sind  
wir vor Ort, verbringen Zeit mit unseren Schützlingen und  
unterstützen unsere Kolleg:innen beim Umsetzen der  
Baumaßnahmen in den Tierheimen.

GANZJÄHRIGE FÜTTERUNG 
VON ÜBER 1.500 TIEREN MIT 
HOCHWERTIGEM FUTTER

FERTIGSTELLUNG DES  
AUSLAUFES IN ZALAU:  

CA. 250 QM, UM ZU TOBEN, 
ZU SPIELEN ODER SICH ZU 

SONNEN

RENOVIERUNGSARBEITEN 
IN ZALAU: NEUE BETON- 

BÖDEN FÜR ACHT ZWINGERN, 
SCHATTENNETZ FÜR DEN  

SOMMER, ZWISCHENWÄNDE 
FÜR ALLE ZWINGER, ALS  

SICHT- UND BEISSSCHUTZ

MONATLICHES KOCHEN  
VON FLEISCH UND REIS IN 

ZALAU, UM DEN DORT  
LEBENDEN HUNDEN EINE 

GROSSE FREUDE ZU  
MACHEN 

2-JÄHRIGES JUBILÄUM  
KATZENRAUM IN ZALAU. 
ÜBER 150 GERETTETE KATZEN 

KONNTEN DIESEN  
WOHLSTAND GENIESSEN

BAU, REPARATUR UND KAUF 
VON CA. 75 NEUEN HÜTTEN 

AN ALLEN STANDORTEN

AUSSTATTUNG ALLER HUNDE 
MIT ZECKEN UND MÜCKEN-

PROPHYLAXE IN BAIA 
MARE, UM DIE TIERE VOR 

MITTELMEERKRANKHEITEN ZU 
SCHÜTZEN

INSTALLATION EINER 
AUSSENBELEUCHTUNG IN 
BAIA MARE, DAMIT SICH 

AUCH AN DUNKLEN TAGEN 
HUNDE UND MENSCHEN  

BESSER ORIENTIEREN KÖNNEN



„Die Fertigstellung des Auslaufs in Zalău ist 
ein Segen für die Hunde. Seitdem wir die 
Hunde laufen lassen können, haben sie mehr 
Lebensqualität und lassen sich besser  
einschätzen und testen.
Mit einer Fläche von etwa 250 qm, einem 
Sandboden mit Grasflächen und einem 
direkten Durchgang von den Zwingerreihen 
ist der neue Auslauf ein großer Gewinn. Mit 
einem 2 m hohen Zaun und einem Schattier-
netz als Sichtschutz versehen, können die 
Hunde nun etwas Energie abbauen und den 
Stress des Zwingeralltags abschütteln. Der 
Hundepool hat bereits einige Wasserratten 
zutage gebracht.“

Kucsován Henrietta,  
Ehrenamtliche Leitung  
des privaten Shelters in Zalau

 
ZUM VIDEO:  
NEUER AUSLAUF  
IN ZALAU 
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FÜLLE MEINEN NAPF.  
WERDE FUTTERPATIN  
ODER FUTTERPATE! 
patenschaften@einherzfuerstreuner.de

Werden Sie  
Futterpatin  
oder Futterpate!
  
Über 1.500 Mägen  
jeden Monat zu füllen  
ist eine Mammutaufgabe. 
Das ist uns nur möglich, 
indem wir genug  
Unterstützer:innen haben, 
die dieses Großprojekt mit 
uns gemeinsam stemmen.

Nur mit Hilfe Ihrer  
monatlichen Unterstützung 
ist es uns möglich, alle 
Tiere mit ausreichend und 
hochwertigem Futter zu 
versorgen.
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9.830 KASTRATIONEN  
IN BISTRITA, BAIA MARE, 

BUSAG, ZALAU, CLUJ, ONESTI 
IN 2023

GROSSE AUFKLÄRUNGS- 
UND KASTRATIONS- 

KAMPAGNEN AN ALLEN 
STANDORTEN, MEIST ÜBER 

DREI TAGE. AUCH IN  
UMLIEGENDEN DÖRFERN 

FÜR DIE LANDBEVÖLKERUNG. 
DABEI WERDEN CA. 200 BIS 
300 TIERE PRO KAMPAGNE 

KASTRIERT

PARTNER-TIERARZTPRAXEN, 
DIE GANZJÄHRIG  

AUF UNSERE  
KOSTEN, TIERE DER  

RUMÄNISCHEN  
BEVÖLKERUNG  UMSONST 

KASTRIEREN. CA. 300  
PRO MONAT

KERNBEREICH „EINDÄMMUNG DER POPULATION“ 

Das dauerhafte Beenden von Tierleid in Rumänien ist nur durch 
konsequente Kastrationen möglich. Da die rumänische Politik 
weiterhin auf das Einfangen und Töten von Tieren setzt, ist es 

umso wichtiger, dass wir so viele Tiere wie möglich kastrieren, 
um diesen grausamen Kreislauf zu durchbrechen. Jede  
Kastration verhindert zukünftiges Tierleid in großem Ausmaß.

ERSTE KASTRATIONS- 
KAMPAGNEN FÜR PRIVA-
TE TIERE IN ZALAU. UNSER 
PARTNERTIERARZT DR. RAUL 

KASTRIERT DAUERHAFT  
PRIVATE HUNDE UND KATZEN 

AUF UNSERE KOSTEN. 

In 2023 wurden knapp 10.000 Tiere kastriert und damit millionenfaches Tierleid verhindert! Dafür haben wir ca. 163.000 Euro eingesetzt 
und jeder Euro ist es wert. Damit haben wir die Kastrationen vom Vorjahr (5.000) verdoppelt. Das ist ein wichtiger Meilenstein unserer  

Arbeit und ein absoluter Kastrationsrekord in unserer Vereinsgeschichte.



„Als langjährige Tierschützerin in  
Rumänien habe ich unzählige Male 
das große Leid der Straßenhunde  
gesehen und unermüdlich Welpen auf-
gepäppelt, die ohne Mutter gefunden 
wurden oder schwer an Parvo erkrankt 
waren. Die politische Einstellung zum 
Thema Straßenhund und Tierschutz in 
Rumänien ist für mich unverständlich. 
Seit Jahren kämpfe ich für  
Veränderung, denn Kastration ist das 
wichtigste Element, um künftiges Tier-
leid zu verhindern und nur so kann die 
Straßenhund-Thematik gelöst werden.“

Monika Bahoni,  
Leitung öffentliches Shelter Baia Mare

 
ZUM VIDEO:   
GROSS ANGELEGTE  
KASTRATIONSKAMPGNE IN SIGMIR

TÄTIGKEITSBERICHT
2023KERNBEREICH „EINDÄMMUNG DER POPULATION“ 



DAS PASSIERT 
OHNE KASTRATION

JAHR 1 12 WELPEN = 12 MAL LEID

JAHR 2 84 WELPEN = 84 MAL LEID

JAHR 3 588 WELPEN = 588 MAL LEID

KASTRATION  
IST TIERSCHUTZ!



HELFEN SIE TIERLEID ZU STOPPEN. 
WERDEN SIE KASTRATIONSPATIN 
ODER KASTRATIONSPATE!   
patenschaften@einherzfuerstreuner.de

Werden Sie 
Kastrationspatin  
oder Kastrationspate!
  
Jedes Jahr kastrieren 
wir tausende Hunde und  
Katzen. Obwohl 
Rumänien zu Europa 
gehört, ist es gängige 
Praxis, Straßentiere 
einzufagen, zu verwahren 
und dann zu töten.

Nur mit Kastrationen  
können wir dem Tierleid 
nachhaltig ein Ende  
setzen.

Im Jahr 2023 haben  
wir ca. 163.000 Euro in  
Kastrationen investiert. 
 
Helfen sie uns, noch 
mehr zu erreichen!



Sandra Baumeister,  
1. Vorsitzende Ein Herz für Steuner e.V.  

WARUM WERDEN IN RUMÄNIEN 
STRASSENHUNDE GETÖTET?  

Am 2. September 2013 wurde angeblich ein Kind von  
Straßenhunden getötet, weshalb Rumänien die Gefahr für  
Menschen mit Tötung der Hunde, eindämmen wollte. Eine  
Hetzkampagne startete und viele Menschen gingen auf die  
Straße, um eine schnelle Lösung zu erzwingen. Nur eine  
Woche später wurde das Gesetz erlassen, Straßenhunde zu  
töten. Tausende Hunde verloren ihr Leben.

Zu dem Todesfall 2013 gab es unterschiedliche Berichte. Ein 
hartnäckiges Gerücht besagte, dass der vierjährige Junge Ionut, 
Opfer eines Pädophilen war, der seine Tat vertuschen wollte. 
Die Wahrheit bleibt unklar. Ermittlungen zeigten jedoch, dass 
Wachhunde eines Firmengeländes - keine Straßenhunde - den 
Jungen angriffen. Der Besitzer wurde strafrechtlich belangt. 
Aber es war bereits zu spät. Das Gesetz wurde erlassen und 
die Menschen waren voller Hass. Diese Erkenntnis interessierte 
niemanden mehr. 
„In Rumänien gibt es etwa 130 Tötungsstationen, die geschaffen 
wurden, um das Straßenhund-Problem zu lösen. Diese  
Stationen sind ein lukratives Geschäft für viele Menschen, da sie 
aus staatlichen Mitteln und auch aus der EU finanziert werden. 

Laut PETA wurden von 2019 bis 2022 etwa 36 Millionen Euro 
für das Einfangen und Töten der Hunde ausgegeben. Die  
Tötungsstationen erhalten Geld für das Einfangen, die  
Versorgung mit Futter und medizinischer Hilfe sowie für das  
Einschläfern der Hunde. Leider kommen diese Gelder selten  
den Hunden zugute, und das Einschläfern wird oft nicht  
sachkundig und tierwohl-freundlich durchgeführt. Es gibt  
Berichte über Hunde, die lebendig verbrannt, erschlagen oder 
vergraben wurden.“
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IM JAHR 2023 BENÖTIGTEN WIR  

739.250 EURO (VORJAHR 615.000 EURO)  
FÜR TIERARZTKOSTEN IN RUMÄNIEN, 

DEUTSCHLAND, ÖSTERREICH UND  
DER SCHWEIZ

KERNBEREICH „TIERRETTUNG“
Dies ist leider ein integraler Bestandteil unserer Arbeit.  
Täglich erreichen uns neue schreckliche Nachrichten, die uns 
das Blut in den Adern gefrieren lassen. Misshandelte,  
angefahrene, kranke und ausgesetzte Tiere sind unser Alltag. 
Trotz der hohen medizinischen Kosten schauen wir nicht weg, 
sondern greifen helfend ein.
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„Die wahnsinnig hohen Arztkosten belasten uns 
sehr, und wir sind froh, dass wir bisher immer  
helfen konnten. Seit den Krisen sehen wir wieder 
mehr Gewalt gegen Tiere – unfassbare Bilder, die 
sich tief in unsere Herzen brennen. Ohne die  
finanzielle Unterstützung von Tierliebenden müssten 
wir abwägen, wem wir helfen können und wem 
nicht. Diese Entscheidung könnten wir nicht treffen. 
Wir müssen so viele Entscheidungen für andere 
treffen, aber das wäre zu viel für uns als Team.  
Daher möchten wir Sie bitten, uns weiterhin zu  
helfen, damit wir helfen können. DANKE.“

Roxana Costan,  
langjährige ehrenamtliche Helferin  
in Rumänien 

VORHER

NACHHER

Jonsys Pfote wurde rekonstruiert, nach 
der Amputation mehrerer Zehen. Er hat 

zudem eine mittelschwere ED und HD 
und daher ist eine sehr kontrollierte  
Auslastung, Bewegung und tägliche  

Versorgung der Pfote notwendig.  
Und das sein Leben lang.
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VORHER

NACHHER

In einem extrem heruntergekommenen Zustand und ausgehungert bis auf 
die Knochen wurde die 9-jährige Melly von unseren Tierschützer:innen auf 
der Straße aufgefunden. Sie kam sofort in eine Klinik und wurde stationär 
aufgenommen und behandelt. Sie musste vermutlich viele Jahre ihres  
Lebens so verwahrlost um ihr Überleben gekämpft haben. Nach einigen 
Monaten in unserer Obhut, konnte sie gesund in ihre neue Familie  
vermittelt werden und ist jetzt ein glücklicher Hund.



UNTERSTÜTZEN 
SIE UNSEREN 
NOTFALLFOND. 
SPENDEN SIE 
ODER WERDEN 
SIE PATIN  
ODER PATE!  
patenschaften 
@einherzfuerstreuner.de

Füllen Sie den 
Notfallfond mit  
einer Spende oder  
Patenschaft!
  
Grausame Gewalt 
gegenüber Tieren ist 
Alltag in Rumänien. 
Schlimme Schicksale 
von misshandelten, 
verunfallten und kranken 
Tieren werden für uns 
niemals Normaliät. 
Aber ihnen zu helfen ist 
für uns selbstverständlich.

Im Jahr 2023 benötigten 
wir ca. 739.250 Euro 
für Tierarztkosten in 
Rumänien, Deutschland,  
Österreich und der 
Schweiz.

Helfen Sie uns, noch 
mehr zu erreichen!
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UNTERBRINGUNG VON EINIGEN  
HUNDEN IN PENSIONEN ODER  

PRIVATEN SHELTERN: KOSTENPUNKT  
144.042 EURO (150.563 EURO IN 2022) 

TIERRETTUNG UNSERER SCHÜTZLINGE  
IN DEUTSCHLAND: PENSIONSKOSTEN

IN DEUTSCHLAND 150.216 €  
(VORJAHR 103.264 €) FÜR RÜCKLÄUFER  

AUS FAMILIEN

Gerettet aus Tötungen oder anderen  
lebensbedrohlichen Umständen

Besondere medizinische oder  
pflegerische Herausforderungen

Überforderung in den großen Sheltern, 
was sich in starker Angst oder übermäßigem  
Stress zeigt

195.308 EURO (VORJAHR 132.829 €) FÜR  
TIERARZTKOSTEN IN DEUTSCHLAND,  

ÖSTERREICH UND DER SCHWEIZ:

Hunde, die in Rumänien nicht adäquat behandelt 
werden können, reisen so rasch, wie möglich nach 
Deutschland, Österreich oder die Schweiz, um hier 
die beste Behandlung zu erfahren. Große OPs, 
komplexe Therapien, Physio und vieles mehr 
fallen in dieses Budget

Hunde in Pflegestellen werden über 
unsere Kosten medizinisch versorgt
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ETWA 2.637 
HUNDE UND 

KATZEN KONNTEN 
IM JAHR 2023  
NEU IN DIE  

VERMITTLUNG 
AUFGENOMMEN 

WERDEN

CA. 2.800  
NAMEN  

KONNTEN BIS ENDE 
DEZEMBER FÜR DIESE  

HUNDE UND  
KATZEN GEFUNDEN  

WERDEN

CA. 2.503  
HUNDE UND  

KATZEN KONNTEN 
IN ENDSTELLEN  

REISEN

CA. 1.423 
HUNDE UND 

KATZEN KONNTEN 
IN PFLEGESTELLEN 

REISEN. 

CA. 10.347 NEUE  
INTERESSENTEN/ 
KONTROLLEURE

 
3.926  VERMITTLUNGEN

INSGESAMT

Das rumänische Gesetz lässt keine Kastration und danach 
Freilassung zu. Einmal im rumänischen System gefangen, bleibt 
den Hunden nur ein Leben hinter Gittern, der Tod oder eine 
Ausreise durch Adoption. Die Vermittlungsarbeit ist ein wichtiger 
Bestandteil der Tierrettung. 



„Ich möchte noch einmal die Verzweiflung betonen, die wir 2023 erfahren 
mussten. Die Androhung der Tötung von hunderten von Hunden. Das  
hätten wir als Verein nicht überlebt. Keiner von uns hätte weitermachen 
können, hätten wir das nicht abwenden können. Oft wird gefragt, wann 
die Shelter endlich leer sind. Solange die rumänische Lösung ‚Einfangen 
und Töten‘ heißt, wird es immer volle Shelter geben. Damit nicht getötet 
wird, müssen Hunde reisen. Jeder Hund, der reist, macht Platz für den 
nächsten und rettet damit zwei Leben. Und wir müssen noch mehr und 
dauerhaft kastrieren, um dem Tierleid ein Ende zu setzen. So lange  
werden die Shelter weiterhin voll sein und die Vermittlungsarbeit ein  
wichtiger Teil der Tierrettung bleiben.“

Birgit Dietlein-Rauschenbach,  
2. Vorsitzende Ein Herz für Streuner e.V. 
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PFLEGESTELLEN RETTEN 
LEBEN. WERDEN SIE 
EIN SPRUNGBRETT  
IN EIN NEUES LEBEN! 
kontakt@einherzfuerstreuner.de

Vielen Dank, dass Sie  
sich die Zeit für dieses  
Interview nehmen.  
Können Sie uns ein wenig 
über Ihre Arbeit als  
Pflegestelle erzählen?
Andrea G.: Sehr gerne. Ich neh-
me Hunde aus Rumänien auf, 
die oft aus schrecklichen Verhält-
nis-sen kommen. Mein Ziel ist 
es, ihnen hier in Deutschland ein 
sicheres und liebevolles Zuhause 
auf Zeit zu bieten, bis sie ihre 
endgültige Familie finden. Es ist 
eine unglaublich erfüllende, aber 
auch herzzerreißende Aufgabe.
 
Was sind die größten  
Herausforderungen,  
denen Sie begegnen?
Eine der größten Herausforde-
rungen ist es, den Hunden zu 
helfen, sich an ihre neue Umge-
bung zu gewöhnen. Es erfordert 
viel Geduld und Liebe, um ihnen 
zu zeigen, dass sie jetzt in Si-
cherheit sind. Es bricht mir das 
Herz, manchmal ihre Angst zu 
sehen, aber es ist umso schöner, 
wenn sie anfangen, Vertrauen 
zu fassen und ihre Lebensfreude 
zurückzugewinnen.

Andrea G.

Wie bereiten Sie die  
Hunde auf ihre „Für  
immer Familie“ vor?
Zunächst einmal sorge ich da-
für, dass alle Grundbedürfnisse 
abgedeckt sind. Das beinhaltet 
gute Ernährung, falls nötig 
medizinische Versorgung und 
natürlich Sicherheit und Wohl-
befinden. Dann arbeite ich 
daran, ihnen grundlegenden 
Dinge beizubringen und sie 
an das Leben mit vie-len neuen 
und unbekannten Reizen vor-
zubereiten. Es ist ein längerer 
Prozess, aber es ist unglaub-lich 
lohnend zu sehen, wie sie sich 
entwickeln und aufblühen. Jeder 
kleine Fortschritt ist ein gro-ßer 
Sieg für uns beide.

Was motiviert Sie,  
diese Arbeit zu tun?
Die größte Motivation ist die 
Liebe zu den Tieren und der 
Wunsch, ihnen ein besseres 
Leben zu ermöglichen. Es ist 
unglaublich erfüllend zu sehen, 
wie ein Hund, der anfangs 
möglicherweise ängstlich und 



PFLEGESTELLEN RETTEN 
LEBEN. WERDEN SIE 
EIN SPRUNGBRETT  
IN EIN NEUES LEBEN! 
kontakt@einherzfuerstreuner.de

zurückgezogen war, langsam 
aufblüht und Vertrauen fasst. 
Und natürlich ist es ein wun-
derbares Gefühl, wenn einer 
meiner Pflegehunde seine „Für 
immer Familie“ findet und ich 
weiß, dass er nun ein glück-
liches Leben führen wird. Es gibt 
nichts Schöneres, als die Freude 
in den Augen eines Hundes zu 
sehen, der endlich ein Zuhause 
gefunden hat. Diese Momente 
sind unbezahlbar und geben 
mir die Kraft, weiterzumachen.

Haben Sie eine besondere 
Geschichte, die Ihnen in 
Erinnerung geblieben ist?
Ja, da gibt es viele, aber eine 
Geschichte ist besonders bewe-
gend. Ein kleiner Hund namens 
Cobi kam zu mir, nachdem er in 
Rumänien schwer misshandelt 
wurde. Er war sehr ängstlich 
und trau-te niemandem. Mit 
viel Geduld und Liebe konnte 
ich ihm zeigen, dass er nun in 
Sicherheit ist. Nach einigen Mo-
naten fand er eine wunderbare 
Familie, die ihn über alles liebt. 
Heute ist Cobi ein fröhlicher 
und verspielter Hund, und es ist 
einfach schön zu sehen, wie er 
sich entwickelt hat. Diese Trans-

formationen sind es, die mich 
jeden Tag aufs Neue motivieren. 
Es ist ein Wunder, das ich im-
mer wieder erleben darf.
Das ist wirklich inspirierend.

Was würden Sie Menschen 
raten, die darüber  
nachdenken, selbst eine 
Pflegestelle zu werden?
Ich würde ihnen raten, es auf je-
den Fall zu versuchen, aber sich 
auch bewusst zu machen, dass 
es eine große Verantwortung ist. 
Man braucht viel Geduld, Zeit 
und Liebe, um den Hunden zu 
helfen. Aber die Dankbarkeit 
und das Vertrauen, das man 
von den Tieren zurückbekommt, 
ist unbe-zahlbar. Es ist eine 
wunderbare Möglichkeit, einen 
Unterschied im Leben dieser 
Hunde zu machen. Jeder ge-
rettete Hund ist ein kleiner Sieg 
gegen das Leid und ein Schritt 
in Richtung einer besseren Welt.

Vielen Dank für dieses 
aufschlussreiche Gespräch 
und für die wichtige  
Arbeit, die Sie leisten.



PFLEGESTELLEN RETTEN LEBEN. 
WERDEN SIE EIN SPRUNGBRETT  
IN EIN NEUES LEBEN! 
kontakt@einherzfuerstreuner.de

Sie möchten gerne 
helfen und haben 
noch Fragen?
  
Melden Sie sich bei uns 
für eine Beratung und 
welche Aufgaben auf Sie 
zukommen.
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UNTERSTÜTZUNG BEI 
DER MEDIZINISCHEN 
VERSORGUNG VON 
BESITZERTIEREN IN 

RUMÄNIEN UND DABEI 
INTENSIVE GESPRÄCHE 

ÜBER HALTUNGS- 
BEDINGUNGEN UND 
GESUNDERHALTUNG

KERNBEREICH „EMPATHIE & AUFKLÄRUNG“

FORTFÜHRUNG DER 
KINDERAUFKLÄRUNG 

IN SCHULEN UND 
KINDERGÄRTEN 
FÜR EINE BESSERE 
HALTUNG VON 

HAUSTIEREN UND 
ZUM SCHUTZ DER 
STRASSENTIERE 
IN BISTRITA UND 

BAIA MARE 

INTENSIVE 
AUFKLÄRUNG DER 

RUMÄNISCHEN 
BEVÖLKERUNG BEI DEN 
GROSS ANGELEGTEN 

KASTRATIONS- 
KAMPAGNEN

LIVE- 
ÜBERTRAGUNGEN 
AUF FACEBOOK,  

TIK TOK UND  
INSTAGRAM AUS DEN 
SHELTERN IN BISTRITA 

UND BAIA MARE 

AUFKLÄRUNG DER 
RUMÄNISCHEN  

BEVÖLKERUNG ZU 
DEM LEID DER TIERE IN 
DEN SHELTERN UND 

SCHWEREN  
SCHICKSALEN DURCH 
MISSHANDLUNGEN 

AUF SOCIAL MEDIA MIT 
HILFE VON  

RUMÄNISCHEN  
FACEBOOK  

KAMPAGNEN

Der wohl schwierigste Teil unserer Arbeit. Um das Tierleid in 
Rumänien zu beenden, muss auch ein Umdenken in der 
Bevölkerung stattfinden. Neben unserem politischen Engagement 
setzen wir insbesondere auf die Kinder und Jugend in Rumänien. 
Die Zukunft des Landes. Für ein tierleidfreies Rumänien.
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AUFKLÄRUNGSTAGE BEIM 
FRESSNAPF IN BAIA MARE 

DURCH UNSEREN  
RUMÄNISCHEN PARTNERVEREIN 
FIGHT FOR ANIMALS BAIA MARE 

EINLADEN DER  
BEVÖLKERUNG IN  

FANTANELE, UM IN LOCKERER 
ATMOSPHÄRE UND SOCIAL 
WALKS ÜBER TIERWOHL ZU 

SPRECHEN UND UNSERE  
HUNDE KENNEN ZU LERNEN

Der wohl schwierigste Teil unserer Arbeit. Um das Tierleid in 
Rumänien zu beenden, muss auch ein Umdenken in der 
Bevölkerung stattfinden. Neben unserem politischen Engagement 
setzen wir insbesondere auf die Kinder und Jugend in Rumänien. 
Die Zukunft des Landes. Für ein tierleidfreies Rumänien.



KINDER- 
AUFKLÄRUNG

Paul Osan,  
Shelter Leitung Pauls Shelter

„Ich bin selbst in diesem Land mit den alten 
Werten aufgewachsen und wusste aber 
schon früh, dass Tiere Gefühle und Ängste 
haben. Heute erfüllt es mich mit tiefer  
Dankbarkeit, dieses Wissen weitergeben 
zu können und jeden Tag Tieren helfen zu 
dürfen. In vielen Gesprächen mit Menschen 
säen wir Samen, klären Missinformationen 
auf und vermitteln Wissen. Es berührt mich 
zu sehen, wie sich das Bewusstsein lang-
sam verändert. Es gibt noch so viel zu tun, 
aber es bewegt sich etwas. Und das gibt 
mir Hoffnung.“



Ihnen gefällt 
unsere Arbeit 
und Sie 
möchten uns 
unterstützen?
  
Einmalige Spenden, 
Patenschaften und 
Fördermitgliedschaften 
sind nur ein paar der 
Möglichkeiten, wie 
sie sich im Tierschutz 
engagieren können.WERDEN SIE FÖRDERMITGLIED 

UND UNTERSTÜTZEN SIE TIERE  
IN RUMÄNIEN! 
patenschaften@einherzfuerstreuner.de



STECKBRIEF
EIN HERZ FÜR STREUNER E.V.

CA. 160 EHREN-
AMTLICHE  

MITARBEITER:INNEN 
IN DEUTSCHLAND, 
ÖSTERREICH UND 

DER SCHWEIZ

GEGRÜNDET IM 
JAHR 2013

GEMEIN-
NÜTZIGER TIER-
SCHUTZVEREIN 
MIT VEREINSSITZ 
IN MÜNCHEN

DIE 
OFFIZIELLE 
ERLAUBNIS 
NACH §11,  

ABS.1, NR. 5,  
TIERSCHG,  DER 
ZUSTÄNDIGEN 

VETERINÄR- 
BEHÖRDE FÜR DIE 
VERBRINGUNG/
EINFUHR UND 
VERMITTLUNG 
VON WIRBEL- 

TIEREN LIEGT VOR

CA. 1.500 TIERE 
IN UNSERER  

VERANTWOR-
TUNG

 7 STAND- 
ORTE, DIE WIR 
IM NORDEN 

VON RUMÄNIEN 
VERSORGEN 
(BISTRITA, BAIA 
MARE, BUSAG,  

ZALAU,  
FANTANELE,  

CLUJ UND PAULS 
SHELTER)

VORSTAND UND 
GESCHÄFTS-

FÜHRUNG SIND 
EHRENAMTLICH 

TÄTIG



WERDEN AUCH 
SIE TEIL DER  
  EIN HERZ FÜR    
  STREUNER E.V.    
FAMILIE

Danke, dass Sie nicht wegsehen und helfen! 

Wenn Sie selbst aktiv werden möchten, dann gibt es  
unterschiedliche Möglichkeiten, sich für die Hunde  
und Katzen in Rumänien zu engagieren. 

Wir suchen: 
•	 Pflegestellen & Endstellen
•	 Gnadenplätze für Notfelle
•	 Unterstützung vor Ort in Rumänien
•	 Deutsche Partnertierheime
•	 Ehrenamtliche Unterstützer:innen
•	 Kooperationspartner & Unternehmen
•	 Patinnen und Paten, Spender:innen & Erbschaften
•	 Schirmherren, Pressepartner und Öffentlichkeit
•	 Influencer mit hoher Reichweite, für noch mehr 		
	 Unterstützung in verschiedenen Bereichen



Mit herzlichen Grüßen,	 Sandra Baumeister 
				    und Birgit Dietlein-Rauschenbach

PATIN/PATE 
WERDEN

FÖRDERMITGLIED 
WERDEN

ABSCHLUSSWORTE

Wir blicken zurück auf eine Zeit voller Herausforderungen und Erfolge. Trotz der vielen 
Hindernisse, die uns begegnet sind, haben wir nie aufgegeben. Mit Ihrem emotionalen 
Beistand und Ihrer finanziellen Unterstützung, haben wir es geschafft, zahlreichen Tieren 
in Not zu helfen.
Das neue Jahr hat auch neue Herausforderungen für uns parat. Aber wir sind überzeugt, 
dass wir gemeinsam stark sind und großes Bewirken können. Lassen Sie uns gemeinsam 
eine bessere Zukunft für die Tiere in Rumänien gestalten. Wir danken Ihnen von Herzen 
für Ihr Engagement und Ihre Großzügigkeit.

GEMEINSAM KÖNNEN WIR DIE WELT EIN STÜCKCHEN BESSER MACHEN.

SPENDEN


